
   

 

 
UNIVERSIDADES DE ANDALUCÍA 

PRUEBA DE ACCESO A LA UNIVERSIDAD 
CURSO 2015-2016 

 
 

LENGUA EXTRANJERA 
II (ALEMÁN) 

 
Instrucciones: a) Duración: 1 hora y 30 minutos. 

b) Deberá responder en alemán a las cuestiones. 
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d) La puntuación de cada pregunta está indicada en la misma. 
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Opción A 
Oktoberfest und Flüchtlinge in München  
Tausende Menschen reisen zurzeit nach Deutschland. Mit sehr unterschiedlichen Motiven. Die einen suchen Asyl, die anderen 
Spaß – auf dem Oktoberfest. 
Am Samstag hat in München das 182. Oktoberfest begonnen. Und schon am ersten Wochenende war eine Million Besucher 
auf dem Fest. Zwei Wochen lang wird auf dem größten Volksfest der Welt mit Karussells, Achterbahnen, in den populären 
Zelten und mit einem speziellen Bier gefeiert. Circa sechs Millionen Menschen besuchen das Oktoberfest pro Jahr – viele 
kommen dafür aus fernen Regionen Deutschlands und dem Rest der Welt. Das ist für die Stadt und die Verkehrsunternehmen 
jedes Jahr eine schwere Aufgabe. Dieses Jahr ist die Aufgabe noch schwerer.  
In den letzten Wochen kamen nämlich Zehntausende Flüchtlinge nach Deutschland. Besonders viele reisten von Ungarn über 
Österreich nach München. Dort wurden sie begrüßt, mit Geschenken, Essen und Kleidung. Trotz der großen Solidarität war die 
Stadt überfordert: Nicht für jeden Asylsuchenden gab es ein Bett. Manche haben deshalb am Hauptbahnhof geschlafen. Durch 
das Oktoberfest kommen jetzt Tausende Festbesucher und Flüchtlinge gleichzeitig in die Stadt. 
Manche Münchener gehen dieses Jahr nicht auf das Oktoberfest: Weil sie nicht feiern wollen, wenn es Asylsuchenden schlecht 
geht, aber auch, weil sie Angst um ihre Sicherheit haben. Die Polizei macht sich offiziell keine Sorgen. 1000 Polizisten 
arbeiten während des Oktoberfests auf der Theresienwiese und in der Nähe. Um die Situation zu kontrollieren, soll außerdem 
die Bundespolizei an den Bahnhöfen helfen. 
 
I. LESEVERSTÄNDNIS (3 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Geben Sie an, ob die folgenden Aussagen nach dem Text richtig oder falsch sind, indem Sie entweder nein oder ja ankreuzen. 

 Nein Ja 

1. In München gab es viele Flüchtlinge und Touristen, die das Oktoberfest besucht haben. ___ ___ 

2. In Deutschland feiert man das Oktoberfest drei Wochen lang. ___ ___ 

3. Die Mehrheit der Flüchtlinge kommt aus Österreich. ___ ___ 

4. Die Flüchtlinge wurden mit Essen, Klamotten und Geschenken empfangen. ___ ___ 

5. Die Polizei half den Flüchtlingen nicht.  ___ ___ 

II. ALTERNATIVE FORMEN (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Was hätte man in diesem Text auch sagen können, ohne die Bedeutung zu ändern? Kreuzen Sie die richtige Antwort an 
(jeweils nur eine). 
 
6. Das ist für die Stadt und die Verkehrsunternehmen jedes Jahr eine schwere Aufgabe.  
(a). Heutzutage funktionieren die Verkehrsunternehmen nicht. 
(b). Es ist schwer für die Stadt den Verkehr zu kontrollieren.  
(c). Die öffentlichen Verkehrsmittel in Deutschland sind immer pünktlich. 
 
7. Nicht für jeden Asylsuchenden gab es ein Bett. 
(a). Es gibt nicht viele Hotels in München 
(b). Die Asylsuchenden suchen kein Bett. 
(c). Die Flüchtlinge waren so viele, dass es schwer für sie war, ein Bett zu finden. 
 
8. Manche Münchener gehen dieses Jahr nicht auf das Oktoberfest. 
(a). Einige Münchener besuchen dieses Jahr das Oktoberfest nicht. 
(b). Die Münchener mögen das Oktoberfest nicht. 
(c). Das Volksfest ist für die Ausländer. 
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III. WORTSCHATZ ( 3 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Suchen Sie im Text ein Synonym oder ein Antonym für folgende Wörter: 
09. Gäste -  __________  (Synonym) 
10. beendet -  __________  (Antonym) 
11. verschiedenen -  __________  (Synonym) 
12. wenige -  __________  (Antonym) 
13. Klamotten -  __________ (Synonym) 
 
IV. GRAMMATIK (3 Punkte pro Lücke; Maximum: 15 Punkte). 
Füllen Sie die Lücken entweder durch ein Wort (......) oder eine Endung ( ____ ) aus. 
14. Das Oktoberfest ist das größt___ Volksfest ..... Welt und findet jährlich in München ......... .  
15. Eröffnet wird das Fest immer an d___ Samstag nach dem 15. September mit dem Fassanstich d___ Münchner 
Oberbürgermeisters.  
 
V. TEXTPRODUKTION (Fehlerlosigkeit: 20 Punkte; Inhalt: 10 Punkte; Ausdruck: 10 Punkte; 
Maximum: 40 Punkte).  
Schreiben Sie einen Text von ungefähr 100-120 Wörtern zu dem folgenden Thema: 
Was ist das wichtigste Volksfest für Sie in Andalusien? Warum? 
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Opción B 
Wolfgang Wester ist Student von Beruf. Er lebte vier Jahre lang in München und war während dieser Zeit von der 
Wohnungsnot nicht betroffen. Seine Probleme fingen an, als sein Mitbewohner auszog. Bis dahin zahlten sie 370 Euro kalt 
plus 140 Euro Nebenkosten für 48 Quadratmeter. Das war ganz in Ordnung. 
Zwei Monate später hat die Vermieterin den Mietpreis erhöht. In dem neuen Mietvertrag wurde eine Miete von 660 kalt 
vorgeschlagen. Das bedeutete 55 Prozent Steigerung und an der Wohnung war nichts geschehen. Sie war nicht renoviert 
worden. Das war die gleiche Wohnung wie vor vier Jahren. Seine Vermieterin sagte: Ich finde schon Studenten, die das 
bezahlen. Also musste er die Wohnung verlassen. 
Er hatte gehofft, ein passendes Zimmer in einer WG zu finden. Er suchte zwei Monate lang, aber er hatte kein Glück. Er 
wollte, wie viele andere Leute, eine billige und perfekte Wohnung finden, aber viele Wohnungen waren leer, ohne Küche, 
Möbel oder Tapeten. 
Nach langem Suchen zog er in eine WG weit außerhalb von München ein, aber die Anbindung an das öffentliche 
Verkehrssystem war okay. Es war ihm egal, dass die Wohnung weit außerhalb vom Stadtzentrum lag, denn dafür hatte er ein 
großes Zimmer in einer tollen Wohnung. Außerdem war es ziemlich preiswert.  
WG= Wohnungsgemeischaft. 
 
I. LESEVERSTÄNDNIS (3 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte).  
Geben Sie an, ob die folgenden Aussagen nach dem Text richtig oder falsch sind, indem Sie entweder nein oder ja ankreuzen. 

 Nein Ja 

1. Wolfgang lebte nur 3 Jahre in München.     ___ ___ 

2. Wolfgang hatte 4 Jahre lang kein Problem mit seiner Wohnung. ___ ___ 

3. Wester ist in eine neue WG im Stadtzentrum Münchens eingezogen. ___ ___ 

4. Alle Wohnungen waren komplett leer.  ___ ___ 

5. Wester hat länger als fünf Wochen gesucht. ___ ___ 

II. ALTERNATIVE FORMEN (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte).  
Was hätte man in diesem Text auch sagen können, ohne die Bedeutung zu ändern? Kreuzen Sie die richtige Antwort an 
(jeweils nur eine). 
 
6. Wolfgang Wester ist Student von Beruf. 
(a). Wolfgang Wester arbeitet als Dozent an der Universität. 
(b). Wolfgang Wester hat sein Studium abgeschlossen. 
(c). Wolfgang Wester geht noch zur Uni. 
 
7. Seine Probleme fingen an, als sein Mitbewohner auszog. 
(a). Seine Probleme hörten auf, als sein Mitbewohner auszog. 
(b). Seine Probleme begannen, als sein Mitbewohner einzog. 
(c). Seine Probleme begannen, als sein Mitbewohner die Wohnung verließ. 
 
8. Es war ihm egal, (...) , denn dafür hatte er ein großes Zimmer in einer tollen Wohnung. 
(a). Es war ihm nicht egal, (...) , denn dafür hatte er ein großes Zimmer in einer tollen Wohnung. 
(b). Das machte ihm nichts aus, (...) , denn dafür hatte er ein großes Zimmer in einer tollen Wohnung. 
(c). Es war ihm egal, (...) , denn dafür hatte er ein kleines Zimmer in einer schönen Wohnung. 
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III. WORTSCHATZ (3 Punkte pro komplette Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Suchen Sie im Text ein Synonym oder ein Antonym für folgende Wörter. 
9.   unbezahlbar  ____________ (Antonym) 
10. private  ____________ (Antonym) 
11. voll   ____________ (Antonym) 
12. Sorgen  ____________ (Synonym) 
13. begannen  ____________ (Synonym) 
 
IV. GRAMMATIK (3 Punkte pro Lücke; Maximum: 15 Punkte). 
Füllen Sie die Lücken entweder durch ein Wort (......) oder eine Endung ( ___ ) aus. 
 
14. Hans wohnt seit lang__  Zeit in ein__ nett__  Wohngemeinschaft. Er versteht ....... mit sein__ Mitbewohnern.  
 
V. TEXTPRODUKTION (Fehlerlosigkeit: 20 Punkte; Inhalt: 10 Punkte; Ausdruck: 10 Punkte; 
Maximum: 40 Punkte). 
Schreiben Sie einen Text von ungefähr 120 Wörtern zu dem folgenden Thema: 
Was finden Sie besser? Eine teure Wohnung im Stadtzentrum oder eine billige außerhalb der Stadt? 
 
 


